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Abb. 3: Einbindung Übergabestation Fernwärmenetz „konventionell“ Abb. 3: Einbindung Übergabestation Fernwärmenetz „konventionell“ 

Abb. 4: Einbindung Übergabestation Fernwärmenetz „alternativ“ 

Abb. 1: Gemittelte jährliche Kosten über 30 Jahre Abb. 2: Anteil an jährlichen Kosten 

Abb. 4: Einbindung Übergabestation Fernwärmenetz „alternativ“ 

Werden Cluster-Energiezentralen eingesetzt, werden die einzelnen 
Bezüger, welche zu einem Cluster zusammengeschlossen sind, mit-

Mittels der dynamischen Wirtschaftlichkeitsmethode gemäss der SIA 480:2016 
wurde über eine Betrachtungsdauer von 30 Jahren die Wirtschaftlichkeit von Aner-
gienetzen mit dezentralen Energiezentralen und Cluster-Energiezentralen vergli-

Bezüger, welche zu einem Cluster zusammengeschlossen sind, mit-
tels einem Fernwärmenetz und optional Fernkältenetz erschlossen. 
Die Einbindung der Übergabestation kann „konventionell“ mittels 

gienetzen mit dezentralen Energiezentralen und Cluster-Energiezentralen vergli-
chen. Sämtliche Kosten basieren auf einem idealisierten Projekt. Als Energiequelle 
und saisonaler Speicher dienen Erdwärmesonden. Die gemittelten jährlichen Kosten 

Die Einbindung der Übergabestation kann „konventionell“ mittels 
einer parallelen Einbindung von Brauchwarmwasser und Raumwär-
me erfolgen (Abb. 3). Ein Nachteil dieser Variante ist die oftmals 

und saisonaler Speicher dienen Erdwärmesonden. Die gemittelten jährlichen Kosten 
von Cluster-Energienezentralen liegen ca. 15% über den gemittelten jährlichen 
Kosten von dezentralen Energiezentralen (Abb. 1). Abhängig davon, ob es sich um 

me erfolgen (Abb. 3). Ein Nachteil dieser Variante ist die oftmals 
zu hohe Rücklauftemperatur ins Fernwärmenetz. Um dem entge-
genzuwirken, bietet sich die serielle Einbindung von Brauchwarm-

Kosten von dezentralen Energiezentralen (Abb. 1). Abhängig davon, ob es sich um 
dezentrale Energiezentralen oder Cluster-Energiezentralen handelt, resultiert ein 
unterschiedlicher Einfluss von Investitions-, Instandhaltungs- und Energiekosten 

genzuwirken, bietet sich die serielle Einbindung von Brauchwarm-
wasser und Raumwärme (Abb. 4) an. Der Nachteil dieser Variante 
ist jedoch der höhere Druckverlust, welcher durch die serielle Ein-

unterschiedlicher Einfluss von Investitions-, Instandhaltungs- und Energiekosten 
auf die Gesamtkosten (Abb. 2). 

bindung resultiert. 
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Unterteilt in vier Teilphasen werden 

 
Personen, die sich neu mit der Pro-
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Eine Möglichkeit, thermische Ener-
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turniveaus der Nutzenergie kann in 
dezentralen Energiezentralen bei 
den einzelnen Bezügern oder in 

giezentralen und eines Anergienet-
zes mit Cluster-Energiezentralen ab-
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den einzelnen Bezügern oder in 
geschätzt. Bei dem verglichenen 
Anergienetz handelt es sich sowohl 

als mit Cluster-Energiezentralen. 
Weiter konnte festgestellt werden, 


